
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Lassen wir die Natur unverändert, 
können wir nicht existieren. 
Zerstören wir sie, gehen wir zugrunde. 
Der schmale, sich verengende Gratweg 
zwischen Verändern und Zerstören wird auf 
Dauer nur einer Gesellschaft gelingen, deren 
Ethik sich im Einssein mit der Natur 
empfindet. 
 
 

Reimar Gilsenbach 
(1925 - 2001) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Agastraße 24, 12489 Berlin 

 030-6775766,  030-67895180 
 foerderverein-foen@t-online.de 

Tagungsstätte Hotel Waldow 
03172 Guben OT Groß Breesen, Hinter der Bahn 20 
Telefon 03561-4060, Fax 03561-2171  
E-Mail: info@hotel-waldow.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anreise 
 

Mit der Bahn: 

 Ab Berlin/Potsdam mit dem Regionalexpreß bis 
Frankfurt/O., dort in den RE Richtung Ruhland oder 
Dresden umsteigen, bis Coschen fahren. 

 Ab Dresden/Cottbus mit dem Regionalexpreß Richtung 
Frankfurt/O. bis Coschen 

Der Bahnhof Coschen ist ca. 5 km vom Hotel entfernt. 
Auf Vorbestellung bieten wir am 19.9.2002 zu nachfolgenden 
Zügen einen Abholservice: 
 

Potsdam Hbf. ab 14.54 15.54 
Berlin-Zoo ab 15.12 16.12 
Berlin-Alexanderplatz ab 15.24 16.24 
Berlin-Ostbahnhof ab 15.31 16.31 
Frankfurt/O. an (umsteigen) 16.43 17.43 
Frankfurt/O. ab 16.45 17.45 
Coschen an 17.15 18.15 
 

Dresden-Neustadt ab  14.59 
Cottbus ab 16.10 17.10 
Coschen an 16.50 17.50 
 

Andere Abholzeiten müssen mit uns vereinbart werden. 
 

Mit dem Auto: 

 Von Berlin kommend: A 12 bis zur Ausfahrt Frankfurt/O.-
Süd, dann auf der Bundesstraße 112 Richtung Guben. 
Nach Steinsdorf gelangen Sie in den Gubener Ortsteil Groß 
Breesen, bitte rechts abbiegen Richtung Sembten, gleich 
hinter dem Bahnübergang liegt das Hotel Waldow. 

 Aus Richtung Dresden und Cottbus kommend bitte durch 
Guben in nördlicher Richtung auf die Bundesstraße 112. 
Fahren, die Kupferhammerstraße/Groß Breesener Straße 
bis zum Ortsausgang Guben fahren, beim Abzweig nach 
Sembten links zum Hotel Waldow abbiegen. 

 

Das Hotel befindet sich im Norden von Guben im Ortsteil 
Groß Breesen. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

LITERATUR UM WELT 
 
 
 
 
 
 
 
 

11. Jahrestagung 
umweltengagierter 
SchriftstellerInnen  

 

„Brodowiner Gespräche“ 
 
 
 

WASSER BIS  
ZUM HALS  

& Grenzfälle 
 
 
 
 
 

19. bis 22. September 2002 
Guben / Neiße 

mailto:info@hotel-waldow.de


 

 Donnerstag, 19. September 2002 
 
 

ab 16.00 
Willkommen  
im Hotel "Waldow" in Guben  
 
19.00 
FARBIGER ABGLANZ 
Begrüßung und Einführung 
Jutta Schlott 
 
20.00 
Öffentliche Lesung 
MORGENLICHT UND WILDE SCHWÄNE 
Herbert Somplatzki, Schmallenberg/Sauerland, liest 
aus seinem gleichnamigen Roman zur deutsch-
polnischen Geschichte 
anschließend Gespräch 
 
 

 Freitag, 20. September 2002 
 
 

8.45 – ca. 16.30 
Exkursion 
Fahrt nach Neuzelle, Wanderung durch das Dorchtal 
im Naturpark Schlaubetal, Rückfahrt mit dem Schiff 
ab Eisenhüttenstadt nach Ratzdorf, Bustransfer nach 
Guben 
 
ad libitum 
 
18.00 
Abendessen 
 
19.30  
BRÜCKEN DER FREUNDSCHAFT? 
 

Zu deutsch-polnischen Alltagsbeziehungen in der 
Grenzregion 
Dr. Katarzyna Stokłosa, Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt/O. 
 

Die Oder - Naturlandschaft oder Wasser-Autobahn? 
Jeroen Kuiper, BUND Berlin, Koordinator des 
internationalen Aktionsbündnisses "Zeit für die Oder" 

 

 Sonnabend, 21. September 2002 
 
 

9.00 
FORUM 
 
10.30 
Pause 
 
11.00 
PERPETUUM MOBILE: Neue Techniken - neue 
Begehrlichkeiten. Wer stoppt die Biokrieger? 
Dr. Jan van Aken, Hamburg, Biologe, Sunshine 
Project e. V. (http://www.sunshine-project.de) 
 
12.30 
Mittagspause 
 
14.30 
Bustransfer vom Hotel zum Veranstaltungsort in Guben: 
Deutsch-Slawischen Kulturzentrum "Ludwig-A.-Meyer-Haus", 
Uferstr. 11 

 
15.00 
Öffentliches Podiumsgespräch im Ludwig-A.-Meyer-Haus 
VOM ODERHOCHWASSER NACH AFGHANISTAN 
Armeen zwischen zivilem Einsatz und "Antiterrorkrieg" 
 

Alfred Eichhorn, InfoRadio Berlin-Brandenburg, 
diskutiert mit: 

 Ulrich Cremer, Hamburg, Initiator der Grünen Anti-
Kriegs-Initiative 

 Karl Feldmeyer, Berlin, Publizist der FAZ, 

 Hans Peter von Kirchbach, Generalleutnant a. D.  
Potsdam, Kommandeur der Bundeswehrsoldaten 
beim Oderhochwasser 1997 

 Jutta Schlott, Cottbus, Schriftstellerin, Arbeitskreis 
LITERATUR UM WELT 

 
20.00 
WASSER BIS ZUM HALS - GRENZFÄLLE 
Öffentliche Lesung im Ludwig-A.-Mayer-Haus mit 
Hannelore Gilsenbach, Hannes Hansen, Frank 
Martens, Richard Pietraß, Lia Pirskawetz, Ursula 
Püschel, Moderation: Monika Ehrhardt 
 
21.00 
Bustransfer zum Hotel 

 

 Sonntag, 22. September 2002 
 
 

9.00 
"So lebe ich in verschiedenen Zeiten wie ein 
Insekt im Bernstein" (Zbigniew Herbert) 
Steifzüge durch Umweltthemen in der 
polnischen Gegenwartsliteratur 
Dr. Henryk Bereska, Berlin, Übersetzer und 
Autor 
 
11.00 
Resumé 
 
12.00 
Mittagessen 
 
Abreise 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückfragen: 
 

Arbeitskreis LITERATUR UM WELT 
im FÖN Förderverein für Öffentlichkeitsarbeit  
im Natur und Umweltschutz e. V. 
Jutta Schölzel 
Agastraße 24, 12489 Berlin 
Telefon  030-6775766, Fax  030-67895180 
E-Mail foerderverein-foen@t-online.de 
während der Tagung: 0170-2014652 

 
 

- Programmänderungen möglich - 

Abfahrt der Züge:  
 

Coschen ab 12.50   (stündlich) 
Frankfurt/O. an 13.21 
Frankfurt/O. ab 13.34 
Berlin-Ostbhf. an 14.41 
Berlin-Zoo an 14.57 
Potsdam-Hbf. an 15.18 
 

Coschen ab 13.15   (stündlich) 
Cottbus an 13.58 
Ruhland an  14:41 
 

http://www.sunshine-project.de/

